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Herr Müller

BILLARD
Es ist der Klang, der ihn betört.
Sobald er Billardkugeln hört.
Die kraftvoll aufeinanderprallen.
Dies selten schöne helle Knallen.

Fährt bei ihm ein und weckt ihn auf.
Erhöht den Puls, bewegt den Schnauf,
Erregt Gefühl und Phantasie,
Versetzt ihn schlicht in Euphorie.

So steht er oft und gern und lang.
Im Billardsaal im Seitengang.
Er spielt nicht mit, er schaut bloss hin.
Und lauscht mit sichtlichem Gewinn.

Martin Hamburger

WITZ-ECKE
VON FRITZ HERDI
Ein Kunstmaler erhielt von der
Steuerverwaltung einen Brief:
«Wir sind erstaunt, dass ein
Künstler von Ihrem Talent kein
höheres Einkommen hat.»
Der Maler antwortete:
«Meine Damen und Herren, ich

teile Ihr Erstaunen.»

«Haben Sie etwas, das Sie

bewegt?»
«Ja, ein Auto.»

«Ich würde gerne Ihrem Mann
auf Wiedersehen sagen.»
«Wer möchte das nicht?»

Lehrer zu seinen Schülern:
«Jedesmal, wenn ich den Mund
aufmache, fängt irgendein Trottel
an zu reden!»

Untermieter zum Vermieter:
«Sie haben ein ruhiges Zimmer
ausgeschrieben, und jetzt kommen

Sie dauernd herein und

verlangen die Miete!»

Der Theaterdirektor ist
entrüstet: «Zum drittenmal
reichen Sie mir dieselbe Geschichte

ein. Das ist ein starkes Stück.»

«Nun, sehen Sie», sagt der
Autor lachend, «und zuerst
haben Sie mir gesagt, es sei

unbrauchbar!»

Sekretärin: «Es tut mir leid,

aber unser Direktor hat mir
aufgetragen, Ihnen zu sagen, dass er

nicht im Hause ist.»
Vertreter: «Schön, dann richten

Sie ihm aus, ich sei froh, dass ich

nicht gekommen bin.»

«Ich bin immer pünktlich»,

sagte ein weiser Mensch, «denn

ich habe bemerkt, dass jene, die

warten, immer nur an die Fehler

derer denken, die sie warten
lassen.»

Gefahr durch Passivrauchen:
So können Sie sich wehren!
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